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„... leben und arbeiten im Rottal“

Rottalbote

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst an Wochenenden und 
Feiertagen (jeweils von 8.00 bis 22.00 Uhr) wird von der 
Notfallpraxis Schwäbisch Hall am Diakonie-Klinikum Schwä-
bisch Hall GmbH, Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall 
und von der Notfallpraxis Crailsheim, Am Klinikum Crails-
heim, Gartenstraße 21, 74564 Crailsheim durchgeführt. 
Die zentrale Rufnummer unter der in der Nacht und an den 

Wochenenden und Feiertagen der diensthabende Arzt zu erreichen 
ist, lautet 116 117.

Ärztlicher Notdienst für Kinder und Jugendliche
Zentrale Notfallpraxis am Diakoniekrankenhaus Schwäbisch Hall, 
Diakoniestraße 10, 74523 Schwäbisch Hall
Öffnungszeiten: jeweils an den Wochenenden und Feiertagen von 
9.00 bis 15.00 Uhr. Eltern können ohne Voranmeldung mit ihren 
Kindern in die Notfallpraxis kommen
Zentrale Rufnummer 116 117.

HNO-ärztlicher Notfalldienst 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesundbrun-
nen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn, Tel. 116 117.
Öffnungszeiten der Notfallpraxis: Samstag, Sonntag und Feiertag von 
10.00 bis 20.00 Uhr. Patienten können ohne Voranmeldung in die 
Notfallpraxis kommen.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Der augenärztliche Notdienst ist täglich unter der Nummer 116 117 
abzufragen.

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Tel.-Nr. 
0711/7877799 abzufragen.

Apotheke
Unter der (aus dem deutschen Festnetz kostenfreien) Ruf-
nummer 0800/0022833 können Sie erfragen, welche Apo-
theke Notdienstbereitschaft hat.

Wochenenddienst der Kirchl. Sozialstation Gaildorf
Die Sozialstation Gaildorf, Team Rottal, Erlenhofer Straße 2, 74427 
Fichtenberg, ist erreichbar unter Tel. 07971/4216.

Pflegestützpunkt Landkreis Schwäbisch Hall
Neutrale und kostenfreie Beratung und Information zu Fragen bei 
Pflege und Hilfen im Alltag: Mo. bis Do., Tel. 0791/755-7888, E-Mail: 
pflegestuetzpunkt@lrasha.de, Homepage www.psp-sha.de

Sprechstunden der Gemeindeverwaltung  seit 28. Juni 2021
Seit 28. Juni haben wir das Rathaus wieder zu den 
üblichen Sprechzeiten geöffnet:

Montag, Dienstag, Mittwoch  von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag  von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und  von 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag  von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr

Das heißt, Besucher des Rathauses können ihre Ange-
legenheiten wieder ohne vorherige Terminvereinbarung 
erledigen. Für alle Besucher des Rathauses besteht 
weiterhin die Pflicht eine Mund-Nasen-Bedeckung zu 
tragen.

Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir auch 
weiterhin Termine zu vereinbaren:
Bürgeramt:  Tel. 07977/74-22 und 74-23
Standesamt:  Tel. 07977/74-25
Friedhofsamt:  Tel. 07977/74-21
Gemeindekasse:  Tel. 07977/74-31 und 74-36
Rathaus Zentrale:  Tel. 07977/74-0 

Für zeitintensive Angelegenheiten wie z. B. Rentenantrag, 
Anmeldung Eheschließung etc. ist eine Terminabsprache 
weiterhin erforderlich. Vereinbarte Termine werden vor-
rangig behandelt. Bitte haben Sie Verständnis für diese 
Maßnahme.

Für Ihre Mitwirkung herzlichen Dank.
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Dran denken .../
Terminvorschau
Tag Art der Veranstaltung / Ort Uhrzeit
Fr., 16.7. Rest- u. Biomüllabfuhr und Grünabfälle ab 6.00 Uhr
Sa., 17.7. Rot in Love abgesagt
Di., 20.7. Sitzung des Gemeinderats / Kulturhalle 19.00 Uhr
Do., 22.7. Entlassfeier Klasse 9 GWRS Fichtenberg abgesagt
Sa., 24.7. Ausflug Kirchenchor Hausen abgesagt
Do., 29.7.  Kindersommerlager 
bis im Rahmen Ferienprogramm abgesagt
Sa., 31.7.
Do., 29.7.  Heiß auf Lesen / Bücherei Oberrot
bis Do., 9.9.
Fr., 30.7. Rest- u. Biomüllabfuhr und Grünabfälle ab 6.00 Uhr
Fr., 30.7.  Töpfermarkt / Ebersberg
bis So., 1.8.

Sitzung des Gemeinderats  
am Dienstag, 20. Juli um 19.00 Uhr  
in der Kultur- und Festhalle

Die nächste öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes findet am

Dienstag, 20. Juli um 19.00 Uhr 
in der Kultur- und Festhalle

statt. 

Tagesordnung:
 1. Einwohnerfragestunde
 2. Bauanträge
 2.1 Bauantrag zum Neubau eines Wohnhauses in Oberrot, 

Ginsterweg 11, Flst. 2500 im Kenntnisgabeverfahren
 2.2 Bauvoranfrage zum Abbruch von Silos, Neuerrichtung einer 

Reithalle, Neubau Terrasse am Wohnhaus im Erdgeschoss 
und Balkon im Obergeschoss sowie Pflasterung der Hof-
fläche in Hausen, Mühlwiesen 2, Flste. 446, 447, 448 und 
449

 3. Sonstige Bauangelegenheiten
 4. Klarstellungs- und Ergänzungssatzung „Wolfenbrück II“, 

Verfahren gem. § 34 BauGB; hier: Billigung des Entwurfes 
und Auslegungsbeschluss

 5. OD Hausen - Beschluss Sanierung und Finanzierung
 6. Sanierungsgebiet Hausen II, mögliche Ausübung Vorkaufs-

recht
 7. Vergabe von Arbeiten
 7.1 Sanierung/Umbau der Grund- und Werkrealschule Oberrot
  Vergabe der Beratungsleistungen zur Durchführung eines 

geordneten Ausschreibungsverfahrens für Planungsleis-
tungen

  hier: EU-weite Ausschreibung
  aktuelle Informationen
 7.2 Beratung über Sanierung Kindergartendach seitherigen 

Kindergarten Pusteblume
 7.3 Sonstiges
 8. Kindertageseinrichtungen
 8.1 Anpassung Elternbeiträge für das Kindergartenjahr 

2021/2022
  Fortschreibung der gemeinsamen Empfehlungen der Kir-

chen und der kommunalen Landesverbände zur Festset-
zung der Elternbeiträge

 8.2 Beratung der Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung von Benutzungsgebühren für die Kinderbetreu-
ungseinrichtungen

 8.3 Sonstiges
 9. Vorfinanzierung von Investitionsausgaben des Zweckver-

bands über Bereitstellung von Liquidität durch die Gemein-
de Oberrot

 10. LEADER-Förderperiode 2021/23-2030
 11. Bürgermeisterwahl 2021, ggfs. Festlegung der weiteren 

Vorgehensweise
 12. Spenden zur Genehmigung
 13. Verschiedenes/Bekanntgaben
 13.1 Bekanntgaben nicht öffentlicher Beschlüsse
 13.2 Schwimmunterricht ab Klassenstufe 3
 13.3 Sitzung Gemeindeverwaltungsverband Limpurger Land am 

6. Juli 2021
 13.4 Sonstiges
 14. Anfragen des Gemeinderates
Hinweise:
Die Bevölkerung wird zum öffentlichen Teil herzlich eingeladen. 
Aufgrund der Größe der Kultur- und Festhalle steht aber nur eine 
begrenzte Anzahl an Plätzen für Zuhörer zur Verfügung.
Hinsichtlich der Hygiene- und Abstandsvorschriften gelten die 
bekannten Regelungen. In den öffentlichen Gebäuden der Ge-
meinde Oberrot besteht die Pflicht zum Tragen einer medizini-
schen Maske (z. B. sog. OP-Masken oder auch Masken des Stan-
dards KN95/N95 oder FFP2). 
Aufgrund den Empfehlungen des Gesundheitsamts und des Ro-
bert-Koch-Instituts wird die Verwaltung personenbezogene Daten 
der Besucher notieren, um die Rückverfolgung von Kontaktper-
sonen im Infektionsfall zu gewährleisten. Wir bitten um Ihr Ver-
ständnis.
Es ist vorgesehen, eine Einwohnerfragestunde durchzuführen. 
Diese soll insgesamt nicht länger als 15 Minuten dauern, einzelne 
Fragen werden auf max. 2 Minuten beschränkt. Darüber hinaus 
ist es möglich, evtl. Anfragen bis spätestens Freitag, 
23.07.2021, 12.00 Uhr schriftlich, per Fax oder E-Mail an das 
Bürgermeisteramt zu übermitteln. Vorliegende Anfragen wer-
den dann im Rahmen der Sitzung verlesen. 
Zur Kontaktverminderung/-vermeidung empfehlen wir weiterhin 
den Besuch der GR-Sitzung nur in dringenden Angelegenheiten.
Personen, für die eine häusliche Absonderung angeordnet wurde 
oder die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus infizierten Per-
son stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt noch 
nicht 14 Tage vergangen sind, sowie Personen, die Symptome 
akuter Atemwegserkrankungen wie Husten, Fieber, Muskel-
schmerzen, Störung des Geruchs- oder Geschmackssinns, 
Durchfall oder Übelkeit aufweisen, dürfen an der Sitzung nicht 
teilnehmen
Soweit zu einzelnen öffentlichen Tagesordnungspunkten Vorlagen 
erarbeitet wurden, liegen diese in der Sitzung aus. Online stehen 
die Vorlagen im Ratsinformationssystem auf www.oberrot.de/rats-
informationssystem einige Tage vor der Sitzung zum Abruf bereit.
Um Beachtung wird gebeten.

Abwasserzweckverband Rottal

Einladung zur Abwasserzweckverbandsitzung
Sehr geehrte Damen und Herren,
die nächste Sitzung des Abwasserzweckverbandes Rottal findet 
am

Mittwoch, den 21.07.2021 um 18.00 Uhr
in der Kultur- und Festhalle in Oberrot

statt.
Es ist folgende Tagesordnung vorgesehen:
I. Öffentlicher Teil/Beginn 18.00 Uhr
1.  Chemische Phosphatelimination Kläranlage Rottal – Vergabe 

von Arbeiten
2.  Optimierung der Klarwasserabzugssteuerung auf der Kläranla-

ge Rottal – Ablehnung Förderung 2021 und Neuantragstellung 
2022

3.  Beschlussfassung Haushaltsplan und Haushaltssatzung für 
das Haushaltsjahr 2021

4.  Verschiedenes
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Zur öffentlichen Sitzung laden wir herzlich ein. Aufgrund des Co-
ronavirus und den Empfehlungen des Gesundheitsamtes und des 
Robert-Koch-Instituts wird die Verwaltung personenbezogene 
Daten der Besucher notieren, um die Rückverfolgung von Kon-
taktpersonen im Infektionsfall zu gewährleisten. Wir bitten um Ihr 
Verständnis.
Für alle Zuhörer gilt Maskenpfl icht! Die allgemeinen Hygiene- und 
Abstandsvorschriften sind zu beachten.
Daniel Bullinger
Verbandsvorsitzender

Mülltermine

Der Gelber Sack
Mi., 4.8.2021

Leerung Rest- 
und Biomüll
und Grünabfälle
Fr., 16.7.2021
und 30.7.2021

Papiertonne
Do., 5.8.2021

Öffnungszeiten Wertstoffhof und Häckselplatz:
mittwochs von 17.00 bis 19.00 Uhr
samstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Am 21. Juli Herrn Helmut Kitterer, 
Seehölzle 4, zum 75. Geburtstag.

Allen Jubilaren, die aus persönlichen Gründen nicht 
genannt werden wollen, gratulieren wir ebenfalls 
ganz herzlich zu ihrem Ehrentag. 

Abgesagt: 
Kinderferienprogramm 2021
Aufgrund der aktuellen Situation und aus Grün-
den des Gesundheitsschutzes hat sich die 

Gemeindeverwaltung dazu entschlossen, das diesjährige Kinder-
ferienprogramm abzusagen. 
Wir haben kurzfristig versucht einen Programmpunkt auf die Bei-
ne zu stellen, aber leider ohne Erfolg – wir bedauern dies sehr. 
Wir hoffen im nächsten Jahr wieder mit den Vereinen ein tolles 
Ferienprogramm für die Kinder aufstellen zu können.
Bleiben Sie gesund. Gemeindeverwaltung Oberrot

VdK-Ortsverband Rottal
Der Ortsverband informiert: 

ACE-Fotowettbewerb zur Barrierefreiheit  
Unter dem Motto „Barrierefrei besser ankommen!“ steht die dies-
jährige bundesweite Clubinitiative des Autoclubs Europa e. V. (ACE). 
Der ACE, seit Jahren regelmäßiger Aussteller im Begleitprogramm 
der VdK-Landesschulung in Heilbronn, will unter anderem mit 
einem Fotowettbewerb dazu beitragen, dass die täglichen Ver-

Die Gemeinde Oberrot bietet Don-
nerstags von 18.00 bis 19.00 Uhr in 
der Kultur- und Festhalle allen Bür-
ger*innen kostenlos Corona-Schnell-
tests an. 

Bitte benützen Sie ab sofort den 
Eingang zur Kulturhalle von der 
Friedhofstraße her. Die Testungen 
fi nden nun in diesem Bereich statt.

Die Tests werden von geschultem 
Personal des DRK-Ortsvereins Fich-
tenberg durchgeführt.

Testwillige müssen sich online unter 
www.oberrot.de – Kommunales 
Schnelltestzentrum – anmelden. Nur 
wenn Ihnen keine Online-Anmeldung 
möglich ist, können Sie sich telefo-
nisch bei der Gemeindeverwaltung 
Oberrot (Tel. 07977/74-22) innerhalb 
der Sprechzeiten des Rathauses an-
melden. Dazu halten Sie bitte ihren 
Namen, Vorname, Anschrift und Tele-
fonnummer bereit. Eine Anmeldung 
ist bis spätestens 12.00 Uhr am je-
weiligen Testtag möglich.

Falls in Oberrot keine Termine zur 
Verfügung stehen, können Sie sich 
auch bei den weiteren Schnelltest-
zentren anmelden. Eine Liste fi nden 
Sie unter www.lrasha.de.

Die getesteten Personen erhalten 
nach ca. 15 Minuten eine Bescheini-
gung über das Vorliegen des Ergeb-
nisses. 

Wichtig ist, dass Sie nur für den Zeit-
raum des Testes und der Aushändi-
gung der Bescheinigung anwesend 
sind und danach unverzüglich das 
Gelände verlassen. Achten Sie bitte 
auf die Hygiene- und Abstandsregeln.

Eintritt zum Schnelltestzentrum er-
folgt nur, wenn eine medizinische 
Maske getragen wird. 

Bitte bringen Sie Ihren Personalaus-
weis mit. Das Land schreibt zwingend 
eine Kontaktnachverfolgung vor, das 
heißt, die Personen müssen sich bei 
Ankunft registrieren. Wer die Angabe 
der Kontaktdaten verweigert oder of-

fensichtlich falsche Angaben macht, 
kann nicht getestet werden. Ferner ist 
die Gemeinde auch verpfl ichtet, die 
positiven Antigen-Tests umgehend 
dem Gesundheitsamt zu melden. 
Personen, die einen positiven Anti-
gen-Test erhalten, müssen sich um-
gehend in häusliche Quarantäne be-
geben. Danach muss der positive 
Schnelltest durch einen PCR-Test im 
Testzentrum Michelfeld oder in einer 
Corona-Schwerpunktpraxis überprüft 
werden. 

Eine Übersicht über die Praxen fi n-
den Sie hier:
https://www.kvbawue.de/buerger/not-
fallpraxen/corona-anlaufstellen/coro-
na-karte/.

Eine Überweisung des Hausarztes ist 
bei positivem Schnelltest nicht erfor-
derlich.
Die Gemeinde Oberrot bedankt sich 
herzlich bei den ehrenamtlichen Hel-
fer*innen des DRK-Ortsvereins Fich-
tenberg für die Unterstützung.

Kommunales Schnelltestzentrum in der Gemeinde Oberrot
Donnerstags von 18 bis 19 Uhr mit Voranmeldung 
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kehrswege aller Menschen in Baden-Württemberg, und auch 
bundesweit, von Barrieren befreit werden. Ein wichtiger Bestand-
teil dieser ACE-Aktion ist ein Fotowettbewerb, der noch bis zum 
31. August 2021 stattfindet. Auf der Mach-mit-Plattform www.ace-
clubinitiative.de können teilnehmende Menschen Fotos, die kriti-
sche Barrieren zeigen, hochladen. „Es gilt, die Vielzahl an be-
stehenden Barrieren kreativ und bildstark abzulichten“, betonte 
der ACE in seinem Schreiben an den Sozialverband VdK Baden-
Württemberg und ergänzte: „Barrierefreie Straßen und Wege 
nutzen allen Menschen. Wir sind davon überzeugt, dass gutes 
Fortkommen und barrierefreie Mobilität Voraussetzung für ein 
selbstbestimmtes Leben und gesellschaftliche Teilhabe sind.“

Der Landkreis Schwäbisch Hall  
und die Gemeinde Oberrot  
radeln wieder mit beim STADTRADELN 2021 
Am 4. September fällt der Startschuss für die neue Runde 
STADTRADELN im Landkreis – bereits zum dritten Mal wer-
den alle gemeinsam Kilometer fürs Klima erradeln 
Vom 4. bis 24. September 2021 nimmt der Landkreis Schwäbisch 
Hall zum dritten Mal am Wettbewerb STADTRADELN teil. Die 
Gemeinde Oberrot ist zum zweiten Mal dabei!
Auch in diesem Jahr sind die Bürgerinnen und Bürger dazu auf-
gerufen, mitzumachen und zu erleben, wie einfach und praktisch 
Radfahren im Alltag ist. „Das Fahrrad ist das Verkehrsmittel der 
Stunde. Abstandsregeln lassen sich im Fahrradsattel gut einhal-
ten“, erklärt die Klimaschutzmanagerin des Landkreises Caroline 
Schöner. „Für den täglichen Arbeitsweg oder den Weg zur Schu-
le ist das Radfahren die perfekte Fortbewegungsmöglichkeit, au-
ßerdem erlebt man die Natur in der Nachbarschaft gleich viel in-
tensiver. Und: Wer sich morgens den frischen Wind um die Nase 
wehen lässt, startet nicht nur fitter, sondern auch entspannter in 
den Tag.“
Das eigene Team im virtuellen Ranking nach oben bringen
Beim STADTRADELN können alle Menschen mitmachen, die im 
Landkreis Schwäbisch Hall wohnen, arbeiten, eine (Hoch)-Schu-
le besuchen oder einem Verein angehören. Ziel der Aktion ist es, 
möglichst viele Alltagswege mit dem Fahrrad zurückzulegen und 
das eigene Team im virtuellen Ranking nach oben zu bringen. Ob 
auf dem Weg zur Arbeit oder zum Einkaufen – jede noch so kurze 
Strecke, jeder Kilometer zählt. Die gefahrenen Kilometer können 
auf stadtradeln.de eingetragen oder direkt über die STADTRA-
DELN-App erfasst werden. „Mit dem STADTRADELN stärken wir 
auch das Gemeinschaftsgefühl“, erklärt Landrat Gerhard Bauer. 
„Denn obwohl jede und jeder für sich fährt, zählt am Ende die 
Gemeinschaftsleistung des virtuellen Teams beziehungsweise der 
Kommune.“ 

Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde können sich für die 
Gemeinde Oberrot anmelden. Die Anmeldung ist ab sofort und 
während des gesamten Aktionszeitraums vom 4. bis 24. Septem-
ber unter https://www.stadtradeln.de/oberrot möglich. 
Radelnde können sich entweder einem „Offenen Team“ anschlie-
ßen oder ein eigenes Team gründen, z. B. für die Firma, die Schul-
klasse, den Verein oder die Familie. Am Ende der Aktion werden 
die radaktivsten Teams und die Einzelperson mit den meisten 
Kilometern prämiert. Unter allen Teilnehmenden werden außer-
dem Gutscheine von lokalen Fahrradhändlern verlost. Die Teilnah-
me an der Aktion ist kostenfrei und wird unterstützt durch die Ini-
tiative RadKULTUR des Verkehrsministeriums Baden-Württemberg.

Der Landkreis informiert: 

Maskenpflicht entfällt  
bei Gesprächen mit Hörgeschädigten 
Laut der aktualisierten Corona-Verordnung des Landes in der 
Fassung vom 28.06.2021 gilt nach wie vor die Pflicht zum 
Tragen einer medizinischen Maske. Für gehörlose und hör-
geschädigte Personen sind Schutzmasken eine Barriere, die 
den Betroffenen eine wichtige Kommunikationsmöglichkeit 
nimmt. Trotz der gesetzlichen Befreiung von der Masken-
pflicht, hat sich der Alltag von Hörgeschädigten oder Gehör-
losen während der Pandemie deutlich erschwert.  
Laut dem Deutschen Gehörlosenbund e. V. gibt es etwa 80.000 
gehörlose Menschen bundesweit. Allein in Baden-Württemberg 
leben laut Statistik zum Stand 2015 zwei Millionen schwerhörige 
Bundesbürgerinnen und -bürger über 14 Jahre. Vieler dieser Men-
schen sind auf Gebärdensprach-Dolmetscher und auf Lippenle-
sen angewiesen. Die mit der Corona-Pandemie auferlegte Mas-
kenpflicht stellt Betroffene teilweise vor große Herausforderungen 
in der Alltagskommunikation. Der Gesetzgeber hat hierauf mit 
einer Ausnahme von der Maskenpflicht reagiert und lässt zu, dass 
hörgeschädigte Menschen die Mund-Nasen-Bedeckung abneh-
men dürfen, solange es für die Kommunikation erforderlich ist und 
ein entsprechendes Attest vom Arzt vorliegt. Die Ausnahmerege-
lung gilt sowohl für gehörlose und hörbehinderte Personen als 
auch ihr ggf. hörendes Gegenüber. Die Ausnahme gilt ausschließ-
lich während dem Sprechen, danach ist die Maske wieder auf-
zusetzen. Zudem ist ein ausreichender Abstand weiterhin einzu-
halten. 
Oft stoßen Personen, die aus berechtigten Gründen ein Attest 
haben, leider auf Unverständnis ihrer Gesprächspartner, da es 
viele missbräuchlich benutzte Ausnahmeatteste gibt. Jedoch sind 
hörgeschädigte Menschen dringend auf gegenseitiges Lippenle-
sen angewiesen. Dies gilt auch für deren Assistenz und Gebär-
densprachdolmetscher. 

Aktuelles ☞ in Kürze

Arbeitsjubiläum  
bei der Gemeinde 
Oberrot
Kämmerin Petra Walch 
konnte Anfang Juli Frau Sa-
rah Wahl zum 10-jährigen 
Arbeitsjubiläum bei der Ge-
meinde Oberrot gratulieren.
Frau Wahl nahm ihre Tätig-
keit am 1. Juli 2011 auf und 
war fünf Jahre im Einwoh-
nermeldeamt beschäftigt. 
Inzwischen zählen die Per-
sonalsachbearbeitung, die 
Arbeitssicherheit sowie 
Flüchtlinge/Obdachlose zu 
ihrem Aufgabengebiet.

Im Namen aller Mitarbeiter*innen bedankte sich Frau Walch mit 
einem Präsent, verbunden mit dem Wunsch auf eine weiterhin 
so gute Zusammenarbeit.

Beflaggungstag im Juli
Anlässlich des Jahrestages des Attentats auf Hitler wird am 
Dienstag, 20. Juli am Rathaus beflaggt. 

Sperrung aufgrund von Bankettarbeiten  
an der K 2612 vom 12.07.2021 bis 30.07.2021
Das Ordnungs- und Straßenverkehrsamt Schwäbisch Hall teilt 
mit, dass die K 2612 (Hausen – Sturzberg) aufgrund von Ban-
kettarbeiten im Zeitraum vom 12. Juli bis 30. Juli 2021 für den 
gesamten Verkehr vstl. für 3 Tage voll gesperrt wird. 

Die Umleitungsstrecke erfolgt über die K 2611 (Stiersbach). 

Wir bitten alle Verkehrsteilnehmer um Beachtung.
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Landrat Gerhard Bauer ermuntert bei der Begegnung mit Hör-
geschädigten zur besonderen Unterstützung während der Coro-
na-Pandemie. „Wenn Sie im Gespräch mit höreingeschränkten 
Menschen die Maske abnehmen, helfen Sie damit den Betroffe-
nen und können dazu beitragen, diese in der Pandemie entstan-
dene zusätzlich Barriere abzubauen. Die notwendige Sicherheit 
kann in diesen Ausnahmefällen durch die Beachtung der sonsti-
gen AHA-Regeln dennoch gewährleistet werden.“
Weitere Informationen zum Thema und Tipps zu praktischen Mög-
lichkeiten in Kommunikationssituationen für hörgeschädigte Men-
schen sowie hörende Gesprächspartner, die die Gebärdenspra-
che nicht beherrschen finden Sie unter auf der Homepage des 
Landratsamtes Schwäbisch Hall unter der Rubrik „Aktuelles“ ht-
tps://www.lrasha.de/de/aktuelles/landkreis-aktuell.

Der Landkreis Schwäbisch Hall informiert: 

Zuschüsse aus dem Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum
Das Land Baden-Württemberg hat für 2022 das Förderprogramm 
ELR (Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum) neu ausgeschrie-
ben. Bis 10.09.2021 können Zuschussanträge über die Stadt- 
oder Gemeindeverwaltung gestellt werden. 
Die Förderung von Dorfläden, Gaststätten, Metzgereien und Bä-
ckereien, aber auch Ärzten, Physiotherapeuten und Handwerks-
betrieben sind im Rahmen der Grundversorgung im ELR-Pro-
gramm vorgesehen und stehen im ELR 2022 weiter besonders im 
Fokus. Allerdings müssen die Fördervoraussetzungen und Zu-
schussbedingungen eingehalten sein.
Wer in Ortskernlage bzw. in direkt angrenzenden Siedlungsflä-
chen aus den 60er Jahren des vergangenen Jahrhunderts leer-
stehende Gebäude zu Wohnraum umnutzt, Wohnraum umfas-
send modernisiert oder im gewerblichen Bereich investiert und 
zur Entflechtung störender Gemengelagen beiträgt, kann eine 
Förderung beantragen. Eine grundlegende Voraussetzung ist, 
dass mit der Maßnahme weder begonnen ist noch Verträge ge-
schlossen wurden. Die Fördersätze betragen im gewerblichen 
Bereich 10 % - 30 % (max. 200.000 € Zuschuss), im privaten 
Bereichen bis zu 30 % (max. 50.000 € Zuschuss) der Netto-Inves-
titionskosten.
Nähere Infos erteilen die Stadt- oder Gemeindeverwaltungen. Im 
Landratsamt Schwäbisch Hall, Amt für Wirtschafts- und Regional-
management, steht Susanne Kraiß mit ihrem Team für Auskünfte 
zur Verfügung (Telefon 0791/755-7259, -7220 oder -7634). Infor-
mationen und Formulare sind im Internet unter https://rp.ba-
den-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/ELR-Antrag-
stellung.aspx eingestellt.

Naturpark  
Schwäbisch-Fränkischer Wald
Erlebnisschau des Naturparks Schwä-
bisch-Fränkischer Wald im Naturpark-
zentrum öffnet ihre Türen
„Es ist schön, dass endlich wieder Leben 

in unsere Ausstellung kommt“, so Karl-Dieter Diemer, Geschäfts-
führer des Naturparks, „Das Team des Naturparks freut sich, die 
Besucher/innen am Marktplatz 8 wieder begrüßen zu können.“
Diese Entdeckungstour führt alle großen und kleinen Gäste durch 
vergangene Zeiten und zeigt die beeindruckende Entstehungsge-
schichte des Schwäbisch-Fränkischen Waldes, das Wirken der 
dort lebenden Menschen und das kulturelle Erbe des Naturparks. 
An den Wochenenden wird die Erlebnisschau von engagierten 
ehrenamtlichen Mitarbeiter/innen betreut. 
Die Erlebnisschau im Naturparkzentrum in Murrhardt hat ab sofort 
zu folgenden Zeiten wieder geöffnet:
Montag bis Freitag:     9.30 - 12.30 Uhr
Montag, Dienstag, Donnerstag:  14.00 - 16.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage:    9.30 - 13.00 Uhr
Mittwoch- und Freitagnachmittag  geschlossen
Weitere Informationen:
Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald e. V., Naturparkzentrum, 
Marktplatz 8, 71540 Murrhardt, Tel. 07192/213-888, 
E-Mail: info@naturpark-sfw.de, Website: www.naturpark-sfw.de

Sonntag, 18. Juli
Natur und Baum-Yoga beim Ebnisee
Entlang dem Ebnisee bis hin zur Gallengrotte gibt es verschiede-
ne Stationen um Innezuhalten und die Umgebung intensiv zu 
erleben, sowie Wissenswertes über die Heilkraft der Natur zu er-
fahren. Bei einfachen und energievollen Yogaübungen im Stehen 
unter freiem Himmel sich mit der Natur verbinden, den Duft der 
Erde riechen, die Wärme der Sonne spüren, in die Weite des 
Himmels blicken ... In Zusammenarbeit mit Yogalehrerin BDY/ 
EYU Gabriele Hirsch-Smolarczyk nimmt Naturparkführerin Micha-
ela Genthner Sie am Sonntag, 18. Juli um 10.00 Uhr auf diese 
dreieinhalbstündige Wanderung mit. Treffpunkt ist am Ebnisee, 
Kiosk beim Ebnisee-Parkplatz. Die Kosten betragen 25 € pro Per-
son. Teilnehmer sollen bitte wetterangepasste Kleidung, Sitzkis-
sen falls vorhanden und Getränke mitbringen. Aufgrund begrenz-
ter Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung erforderlich.
Weitere Infos unter 07191/318653, 
genthner@die-naturparkfuehrer.de oder www.mit-der-natur.de.

Gewerbe vor Ort

Sonderprogramm „Spitze auf dem Land“  
fördert kleine und mittlere Unternehmen
Innovation ist der Schlüssel für die Spitzenstellung des Landes 
Baden-Württemberg als starker Wirtschaftsstandort. Der zuneh-
mende globale Wettbewerb erfordert dauerhafte Anstrengungen 
für nachhaltiges Wachstum und Beschäftigung im gesamten Land. 
Mit der Förderlinie „Spitze auf dem Land! Technologieführer für 
Baden-Württemberg“ werden gezielt Impulse gesetzt, diese Po-
sition weiter auszubauen und Innovationen zu fördern.
Das Sonderprogramm richtet sich an Unternehmen, die das Po-
tenzial zur Erlangung der Technologieführerschaft aufweisen. 
Unterstützt werden große umfassende Unternehmensinvestitio-
nen in Gebäuden, Maschinen und Anlagen, die zur Entwicklung 
und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder verbesserter Produkti-
onsverfahren, Prozesse, Dienstleistungen und Produkte dienen. 
Zusätzlich sollen durch die unterstützten Projekte nachhaltige 
Beiträge zur Verbesserung der Ressourcen- und Energieeffizienz 
im Produktionsprozess generiert werden.
Neu ist der Fokus auf Unternehmen im Bereich Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie. Im Antrag ist entweder ein für das Unterneh-
men neues, eigenes Produkt oder eine neue, eigene Dienstleis-
tung darzustellen.
Der Fördersatz beträgt für kleine Unternehmen mit weniger als 50 
Beschäftigten bis zu 20 Prozent, für mittlere Unternehmen mit bis 
zu 100 Beschäftigten bis zu zehn Prozent der förderfähigen In-
vestitionskosten. Die Förderung ist im Regelfall auf höchstens 
400.000 Euro pro Vorhaben begrenzt. Bei einem deutlichen Bei-
trag zur Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie kann die Förderung 
auf max. 500.000 Euro erhöht werden. Zuwendungen unter 
200.000 Euro werden nicht bewilligt.
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können von der 
Gemeinde zusammen mit dem Unternehmen bis zum 31.08.2021 
parallel im Landratsamt Schwäbisch Hall und Regierungspräsidi-
um Stuttgart gestellt werden. Auskunft im Landratsamt gibt Susan-
ne Kraiß (Tel. 0791/755-7259). Die Antragsformulare finden Sie 
unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Sei-
ten/EFRE.aspx und weitere Informationen unter: https://mlr.ba-
den-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendlicher-raum/foer-
derung/efre/spitze-auf-dem-land/ 

Aktuelle Informationen aus Ihrer Gemeinde
finden Sie hier im Mitteilungsblatt!
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Oberrot ist voller Energie
WFG Schwäbisch Hall

Photovoltaikanlage: mieten oder kaufen?
Wie Verbraucher/innen zu ihrer Solaranlage kommen:
 • Verbraucher/innen müssen Solaranlagen nicht kaufen, sie 

können diese auch mieten
 • Je umfassender die Leistungen des Verpächters, desto teurer 

ist die monatliche Rate.
 • Mietmodelle sollten genau durchkalkuliert werden.
Solarkraft liegt im Trend: Man nutzt den eigenen, grünen Strom, 
ist damit unabhängiger und kann Stromkosten sparen. Neben dem 
Kauf von Photovoltaikanlagen etabliert sich seit einiger Zeit ein 
neues Modell: die Photovoltaikanlage fürs eigene Dach mieten. 
Damit können hohe Investitionskosten vermieden werden. Inte-
ressierte Verbraucher/innen stehen daher vor der Frage: Photo-
voltaikanlage mieten oder kaufen?
Wie das Mietmodell funktioniert
Im Prinzip funktioniert das Modell ähnlich wie das Leasing eines 
Autos. Die Anbieter setzen eine Photovoltaikanlage gegen die 
Zahlung einer Pacht auf das Hausdach. Hausbesitzer/innen stel-
len lediglich Dachfläche zur Verfügung und zahlen im Gegenzug 
für die Nutzung des erzeugten Stroms während der Vertragslauf-
zeit feste Gebühren.
Was die Pacht einer Solaranlage kostet
Die Solarstromanlagen-Miete liegt bei Ein- oder Zweifamilienhäu-
sern je nach Anlagengröße und Anbieter zwischen 50 und 150 
Euro pro Monat. Meist wird eine konstante Miete für bis zu 20 
Jahre vereinbart. Danach können Verbraucher/innen die Anlage 
häufig für den Zeitwert übernehmen. Wichtig: Auch während der 
Zeit, in der die monatliche Miete gezahlt wird, kann der produzier-
te Strom nicht nur ins Netz eingespeist, sondern auch selbst ge-
nutzt werden. Bei seriösen Angeboten bekommen die Mieter/in-
nen der Anlagen auch die Vergütung für jenen Teil des Solarstroms, 
der ins Netz eingespeist wird.
Was Verbraucher/innen beachten sollten
„Meist ist eine Miete oder Pacht am Ende deutlich teurer als ein 
Kauf“, sagt Matthias Bauer von der Verbraucherzentrale Baden-
Württemberg. Er rät deshalb, die Vertragsbedingungen vorab 
gründlich zu prüfen, da Angebote sehr unterschiedlich ausgestal-
tet sind und teils versteckte Kosten enthalten. „Achten Sie bei-
spielsweise auch darauf, dass die Miete nur dann zu zahlen ist, 
wenn die Anlage wie versprochen Strom produziert und dass die 
vermietende Firma allen vertraglichen Verpflichtungen, wie z. B. 
Wartung und Reparaturen, nachkommt“, rät Bauer. Verbraucher/
innen sollten außerdem beachten, dass sie Verträge, die außer-
halb von Geschäftsräumen abgeschlossen werden, in der Regel 
innerhalb von zwei Wochen nach Abschluss widerrufen können. 
„Nutzen Sie diese Möglichkeit, wenn Sie sich bei Ihrer Entschei-
dung unsicher sind oder wenn Sie Ihre Entscheidung noch einmal 
überdacht haben“, so der Energieexperte weiter. Bei Fragen rund 
um die Verträge bei Miet-Photovoltaikanlagen hilft auch die 
Rechtsberatung der Verbraucherzentrale. 
Energieprojekt berät unabhängig
Mehr Informationen rund um das Thema Solar gibt es auch in der 
Podcast-Reihe: https://www.verbraucherzentrale-bawue.de/ener-
gie/erneuerbare-energien/photovoltaik-60295. Generell empfiehlt 
es sich beim Thema Photovoltaik mehrere Angebote von ver-
schiedenen Anbietern einzuholen. Die Energieberatung der Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg und das energieZEN-
TRUM, die Energieagentur des Landkreises Schwäbisch Hall, 
bieten anbieterunabhängige Hilfe bei der Beurteilung von Angebo-
ten an. 
Termine können unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800/809802400 oder direkt beim energieZENTRUM unter Tel. 
07904/94599-10 vereinbart werden.
Mehr Informationen gibt es auf 
www.verbraucherzentrale-energieberatung.de.

Für unsere Landwirte

Überstehende Wasser- bzw. Abwasserschächte 
in Privatgrundstücken
Nach der Rechtsprechung ist ein Landwirt verpflichtet, ein zu 
mähendes Grundstück vorab im Hinblick auf die vorhandenen 
Kanalschächte abzuschreiten und zu kontrollieren, da es erfah-
rungsgemäß witterungsbedingt zu einer Absenkung des umlie-
genden Wiesenniveaus kommen kann, so etwa bei Trockenheit, 
aber auch bei extremen Niederschlägen. Weiterhin sieht die 
Rechtsprechung in einem Überstand von bis zu 5 cm keinen 
verkehrswidrigen Zustand, da ein Schachtdeckel in einem Wie-
sengrundstück niemals vollkommen planeben liegen kann.
Damit Schäden vermieden werden können, werden die Eigentü-
mer von Grundstücken, in denen Wasser- bzw. Abwasserschäch-
te installiert wurden, gebeten, dem Bürgermeisteramt starke Erd-
absenkungen an den Schächten zu melden, damit diese durch 
den Bauhof aufgefüllt werden können.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde Oberrot
Donnerstag, 15. Juli 2021
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Sil-
berfalken“ des VCP im Gemeindehaus (vierzehn-
tägig, Termine werden in der Gruppe vereinbart)
20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 16. Juli 2021
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölf-
linge“ des VCP

Sonntag, 18. Juli 2021
 9.30 Uhr Gottesdienst unter den Linden (Pfarrer Andreas Balko)
  auf dem Kirchplatz, bei Regen in der Kirche
  Opfer: eigene Gemeinde
  Im Internet: www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/
  Gottesdienst-Telefon: 07977/3029990
 11.00 Uhr Konfirmation von Jule Baier und Johanna Riedinger
Montag, 19. Juli 2021
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: 
  Pfadfindergruppe „Salamander“ des VCP
Dienstag, 20. Juli 2021
 20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus
Mittwoch, 21. Juli 2021
 15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe I
 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe II
Donnerstag, 22. Juli 2021
 18.30 Uhr bis 20.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Silberfalken“ des 

VCP im Gemeindehaus (vierzehntägig, Termine wer-
den in der Gruppe vereinbart)

 20.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 23. Juli 2021
 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr: Pfadfindergruppe „Wölflinge“ des VCP

Gottesdienste – wenn möglich im Freien
Seit Pfingsten dürfen wir wieder in die Kirche zum Gottesdienst-
feiern. Wir halten uns jedoch an die Empfehlung unserer Landes-
kirche und feiern Gottesdienste, soweit es das Wetter zulässt, im 
Freien „unter den Linden“ auf dem Kirchplatz.

Gottesdienst-Telefon
Besonders für unsere älteren Gemeindeglieder, die über keine 
Internetanbindung verfügen, bieten wir ab sofort ein Gottesdienst-
Telefon an. Unter der Nummer 07977/3029990 können Sie die 
ganze Woche über den aktuellen Gottesdienst bzw. die aktuelle Abfallbewusstsein zeigt sich bereits beim Einkaufen!!!
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Predigt anhören. Es fallen außer den üblichen Telefongebühren 
keine weiteren Kosten an.
Dies ist ein gemeinsames Angebot unserer Kirchengemeinde zu-
sammen mit der Kirchengemeinde Fichtenberg.

Videogottesdienste
Auf YouTube gibt es bis auf Weiteres für jeden Sonntag einen 
neuen Videogottesdienst aus der Bonifatiuskirche bzw. der Kili-
anskirche in Fichtenberg. Alle Videogottesdienste finden Sie über 
die Homepage unserer Kirchengemeinde: www.kgo.info bzw. 
www.kirchenbezirk-gaildorf.de/oberrot/. Die Liste mit allen Got-
tesdiensten finden Sie über www.videogottesdienste.dfotos.de.
Herzliche Grüße! Ihr Pfarrer Andreas Balko

Konfirmationen
Aufgrund der Coronaregeln finden in unserer Kirche nur wenige 
Gottesdienstbesucher Platz. Dies hat auch Auswirkungen auf die 
Konfirmationen. So können pro Konfirmationsgottesdienst in un-
serer kleinen Kirche nur wenige Konfirmanden auf einmal kon-
firmiert werden. Die Konfirmationen finden nach dem Gemeinde-
gottesdienst im Familien- und Freundeskreis statt, und sie ziehen 
sich bis Mitte August.
Am 11. Juli 2021 war die Konfirmation von Franziska und Felix 
Gstrein.

Kath. Kirchengemeinde  
St. Michael Oberrot-Hausen

Kirchliche Veranstaltungen und Gottesdienst-
ordnung der Kath. Kirchengemeinde St. Mi-
chael Oberrot-Hausen vom 18. - 25. Juli 2021
18. Juli, Sonntag – 
16. Sonntag im Jahreskreis B
  8.30 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
10.00 Uhr Feier der Erstkommunion in Mainhardt

 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Kommunionspendung 
  in Gaildorf
 18.00 Uhr Dankandacht in Mainhardt
21. Juli, Mittwoch
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf 
 18.30 Uhr Fatima-Rosenkranz in Hausen
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
22. Juli, Donnerstag 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Fichtenberg
23. Juli, Freitag 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf
24. Juli, Samstag 
 19.00 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag in Mainhardt 
25. Juli, Sonntag – 17. Sonntag im Jahreskreis B
 9.00 Uhr Eucharistiefeier in Hausen
 10.30 Uhr Eucharistiefeier in Gaildorf

Verpflichtendes Tragen eines medizinischen Mund-Nasen-
Schutzes im Gottesdienst
Alle Personen im Gottesdienst müssen eine medizinische Maske 
tragen. Als solche gelten OP-Masken (Einwegmasken), oder Mas-
ken des Standards KN95/N95 oder FFP2. Die sogenannten „All-
tagsmasken“ genügen nicht.

Hinweise zu den Gottesdiensten
• Die Gottesdienstbesucher müssen vor Beginn eine Registrie-

rung ausfüllen. 
• Personen mit Krankheitssymptomen dürfen nicht teilnehmen! 
•  Auch Personen, die in Kontakt zu einer mit dem Coronavirus 

infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten 
Kontakt noch nicht 14 Tage vergangen sind 

• Desinfektionsspender am Eingang stehen bereit 
• Während des Gottesdienstes ist Mund-Nasen-Bedeckung 

Pflicht 
• Gemeindegesang (d. h. gemeinsamer Gesang aller Mitfeiern-

den) ist erlaubt.
• Gesangbücher liegen in der Kirche nicht aus. Zum persönlichen 

Gebet dürfen Sie Ihr eigenes Gotteslob mitbringen 

Evangelische Kirchengemeinde Großerlach/Grab
Woche vom 18. bis zum 24. Juli 2021
„So seid ihr nun nicht mehr Gäste und Fremdlin-
ge, sondern Mitbürger der Heiligen und Gottes 
Hausgenossen.“  Epheser, 2,19
Sonntag, 18. Juli 2021 – 7. So. n. Trinitatis 
10.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche Großer-
lach, Pfarrerin Ute von Brandenstein

Dienstag, 20. Juli 2021
 19.00 Uhr Probe des Kirchenchores auf der Wiese neben der 

Graber Kirche und teilweise in der Kirche
Mittwoch, 21. Juli 2021
 19.00 Uhr Hauptversammlung des Ev. Krankenpflegevereins 

Großerlach/Grab in der Kirche Großerlach
Da die Plätze in der Kirche begrenzt sind, bitten wir um Anmel-
dung bis Montag, 19. Juli bei Ruth Rokos, Telefon: 07903/3380.

Allgemeine Informationen
Gottesdienste können unter folgenden Bedingungen gehalten 
werden:
• Jeder Gottesdienstbesucher darf nur an den gekennzeichneten 

Stellen Platz nehmen.
• Wer in einem Familienverbund lebt, darf natürlich auch direkt 

nebeneinandersitzen. 
• Beim Betreten der Kirche und während des Gottesdienstes sind 

die Besucher verpflichtet eine medizinische Maske (d. h. OP-
Maske) oder Masken mit dem Standard FFP2 (KN95, N95, 
CPA-Masken) zu tragen.

• Es werden keine Gesangbücher ausgeteilt, eigene Gesangbü-
cher dürfen mitgebracht werden. Wir werden die Liedtexte auf 
eine Leinwand projizieren, sodass jeder und jede die Texte vor 
Augen hat. Es darf wieder gesungen werden, jedoch nur mit 
Maske. 

• Bis auf Weiteres feiern wir kürzere Gottesdienste.
Ev. Pfarramt, Sulzbacher Str. 34, Grab: 
Pfarrerin Ute von Brandenstein, Tel. 07192/900808
Ev. Gemeindebüro Großerlach/Grab, Stuttgarter Str. 21, 
Großerlach: 
Inge Hermann, Pfarramtssekretärin, Tel. 07903 / 2238 
Öffnungszeiten: Dienstag:   9.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
  Donnerstag: 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
2. Vorsitzender des Kirchengemeinderats: 
Heinz-Walter Hermann, Tel. 07903 / 2232 
Kirchenpflege: 
Claudia Jocher, Im Biegel 12, Neufürstenhütte, Tel. 07903/7828
Mesnerin Großerlach: 
Julia Rossijkina, Tel. 0152/28989767
Mesner Grab: 
Tim von Brandenstein, Tel. 07192/900880

Virtueller Sommerkongress der Zeugen Jehovas
Die dreitägigen Sommerkongresse bilden für Jehovas Zeugen 
auch hierzulande seit über 100 Jahren ein religiöses Highlight. Vor 
der Pandemie fand dieses jährliche Event oft in großen Stadien 
oder Kongresshallen statt. Doch die Pandemie unterbrach letztes 
Jahr diese Tradition unerwartet. Jehovas Zeugen sagten weltweit 
die etwa 6000 geplanten Präsenzkongresse ab, um Infektions-
herde zu vermeiden sowie sich selbst und ihr Umfeld so gut es 
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geht vor einer Ansteckung zu schützen. Sie planten in Rekordzeit 
ihren ersten internationalen digitalen Kongress. Auch dieses Jahr 
veranstalten Jehovas Zeugen ihren jährlichen Sommerkongress 
als weltweites virtuelles Großereignis – in über 240 Ländern und 
über 500 Sprachen. Unter dem Motto „Durch Glauben stark!“ 
werden an sechs Wochenenden im Juli und August Programm-
inhalte, darunter Interviews, Videoberichte und Filme, online ge-
stellt. Wie jedes Jahr laden Jehovas Zeugen aus Oberrot und 
Umgebung jeden dazu ein, dieses Highlight mitzuerleben. Mehr 
Informationen sowie das komplette Programmheft und den Trailer 
zum Event finden man auf JW.ORG sowie der kostenlosen JW 
Library App für iOs und Android.

Neuapostolische Kirche
Neuapostolische Kirche Fichtenberg
Hauptstraße 23 
Sonntag, den 18.07.2021
10.00 Uhr Bildübertragung des Bezirksapostelgot-
tesdienst aus Heidenheim
(Teilnahme nach vorheriger Anmeldung)
Donnerstag, den 22.07.2021
20.00 Uhr  Gottesdienst (Teilnahme nach vorheriger 
Anmeldung)

Es besteht die Möglichkeit die örtlichen Gottesdienste am Telefon 
mitzufeiern.
Die Einwahlnummer kann unter Tel. (07971/3062) beim Gemein-
deleiter erfragt werden.
Ferner kann das Angebot der per Livestream übertragenen Video-
gottesdienste genutzt werden. 
Auskunft hierzu und die jeweils aktuellen Links erhalten Sie eben-
falls über den Gemeindeleiter.
Weitere Informationen auch unter: https://www.nak-sued.de/.

Vereinsnachrichten

FC Oberrot
Liebe FCO-Mitglieder,
ich informiere Sie, dass wir unsere Generalver-
sammlung 2021 mit Infos aus den Vereinsjahren 
2019 und 2020 auf Freitag, 6. August terminiert 
haben. Die Versammlung wird im Rottal-Treff oder 
auf der Tribüne stattfinden. Das entscheiden wir 
je nach Wetter- und Corona-Lage.

Beginn ist um 20.00 Uhr, im Vorfeld werden wir wieder Bilder 
der letzten Vereinsjahre zeigen.
Hoffen wir, dass es klappt.
Aktuelle Infos zur Lage immer im Gemeindeblatt oder über www.
fc-oberrot.de.
Für Vorstand und Ausschuss wäre es enorm wichtig eine General-
versammlung durchzuführen. Die Lockdownzeit ist zwar sportlich 
überschaubar, aber auch neben dem Sport gibt es bei uns immer 
viel zu berichten.
Hoffe, Sie haben unsere Broschüre FCO-inside im Dezember 
letztes Jahr erhalten. Hier hatten wir alle Informationen bis No-
vember 2020 aufgeführt. Aus dem Grund werden nur die Abtei-
lungen berichten, bei denen es Neuigkeiten über den Zeitraum 
Dezember 2020 bis Juli 2021 gibt.
Unsere geplante Tagesordnung:
  1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
  2. Geschäftsbericht des Vorstandes
  3. Kassenbericht
  4. Report der Kassenprüfer
  5. Berichte der Abteilungsleiter soweit es Neues seit Nov. 2020 

gibt.
  6. Aussprache zu den Tagesordnungspunkten 2 bis 5
  7. Entlastung des Vorstandes

  8. Wahlen
• Wahl des Ausschusses, 2. Vorstand, Schriftführer, Kassen-

prüfer mit Bestätigung der Abteilungsleiter bis zur nächsten 
Generalversammlung 2022

• Wahl des 1. Vorstandes für den Zeitraum 2021 bis zur GenV 
2023

  9. Verschiedenes
10. Förderverein informiert
Änderungen zur Tagesordnung bitte schriftlich in den nächsten  
14 Tagen an vorstand@fc-oberrot.de senden.
Hoffen wir, dass wir die Generalversammlung durchführen kön-
nen. Wie gesagt, wir planen ggf. zweigleisig, sodass wir ggf. auf 
die Tribüne ausweichen würden. 
Bis dahin – Bleiben Sie GESUND. Roland Bader, Vorstand

Abteilung Tischtennis
Tischtennistraining wieder möglich!
Mannschaftsmeldung für TT-Runde 2021/2022!
Ab sofort ist der Trainingsbetrieb in der Eugen-und-
Hermann-Klenk-Sporthalle in Oberrot ohne beson-

dere Regelungen wieder möglich. Außerhalb des Trainingsbetriebs 
sollten die Abstands- und Hygieneregelungen weiterhin eingehal-
ten werden.
Für die kommende Spielsaison 
sind folgende Mannschaften gemeldet:
Herren I –  Herren II – Damen – 
Bezirksliga Kreisklasse Bezirksklasse B
FC Oberrot I FC Oberrot II FC Oberrot I
TSV Gaildorf I SV Tüngental III SpVgg Satteldorf IV
TSV Bitzfeld I VFL Mainhardt II SV Tüngental I
SpVgg Satteldorf II TTV Eutendorf III TTC Westheim IV
TTC Gnadental III TSV Obersontheim III TTC Westheim III
TSV Markelsheim I TSV Kirchensall II TSV Obersontheim I
TSG Öhringen I TSV Gaildorf III
SV Elpersheim I
TSV Gerabronn I
TSV Sulzdorf I
Jungen I –  Jungen II –  Mädchen – 
Kreisliga A Kreisliga E Bezirksklasse 
FC Oberrot I FC Oberrot II FC Oberrot I
Tura Untermünkheim I TTC Westheim III FC Langenburg IV
PSG Hall II TTC Gnadental III SSV Geißelhardt I
TTC Westheim II PSG Hall IV SpVgg Satteldorf II
SV Großaltdorf I TSV Sulzbach/L. I TSG Wolpertshausen I
TSG Öhringen II SC Bühlertann III TSV Niedernhall I

Trainingszeiten und Termine
Trainingstage Trainer

Montag, 18.30 bis 20.00 Uhr  * Verschiedene Trainer +
Jugendtraining der Mannschaftsspieler  Betreuer der Aktiven
Montag, 20.00 bis 22.30 Uhr * Schwerpunkt: 
Damen, Herren und freies Training   Spiel & Wettkampf
für Hobbyspieler

Mittwoch  
* 18.00 - 19.00 Uhr Anfänger (Jungen/Mädchen) * Petra Mangold
* 18.00 - 20.00 Uhr Mannschaftsspieler (Jungen) * TT-Trainerteam
* 18.00 - 19.30 Uhr Mannschaftsspieler (Mädchen) * Andrea Müller
* 18.00 - 19.30 Uhr Leistungsgruppe * Andreas Schilling

Freitag
19.30 - 22.00 Uhr  * Freies Training
Damen + Herren und Hobbyspieler  ohne Trainer

Abteilung Fußball
Hallo FCO-Fans,
nun geht ja die Vorbereitung auf die neue Saison wieder los. Auf-
grund der langen Pause wurden viele Vorbereitungsspiele verein-
bart. Hoffen wir, dass wir alle wie geplant bestreiten können.
Der Vorbereitungsplan sieht wie folgt aus:
• Mittwoch 14. Juli 19.30 Uhr FCO I – TSV Gaildorf I
• Samstag 17. Juli 16.00 Uhr FCO I – SV Westheim I
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• Samstag 24. Juli 14.00 Uhr VfR Murrhardt II – FCO II
• Samstag 31. Juli 17.00 Uhr FCO I – TSV Sulzbach/L I
• Sonntag 08. Aug. 16.00 Uhr FCO I – FC Hohenacker I
Es können noch weitere Spiele dazukommen, diese werden wir 
dann über den Live-Ticker kommunizieren.
Unser Team freut sich wieder spielen zu können. Wir hoffen, dass 
unsere Zuschauer den Weg ins Rottalstadion wieder aufnehmen 
und uns von außen als 12. Mann wie immer unterstützen.
Mit sportlichem Gruß Euer Pietro mit Team

Gartenfreunde Oberrot
Liebe Gartenfreunde
Sollen wir es wagen?
Können wir es wagen?
Dürfen wir es wagen?
Ja, wir dürfen es wagen!

Uns endlich mal wieder zu treffen, miteinander zu quatschen, Ge-
danken auszutauschen, Spaß haben, etwas zu gestalten, unsere 
dringende Hauptversammlung abzuhalten, vielleicht auch unsere 
noch geplanten Festle zu feiern. Dies wäre nicht schlecht. 
Was wurde aus unserem Vereinsleben? Nicht nur wir Garten-
freunde waren betroffen, auch anderen Vereinen erging es eben-
so. Es war ein „Hüh und ein Hott“, auf deutsch, weder rechts noch 
links, aber eine klare Linie wäre nicht schlecht gewesen.
Wir hatten uns letztes Jahr so vieles vorgenommen und uns immer 
wieder wiederholt motiviert für das Jahr 2020/21. Durch eine ge-
setzliche Verordnung konnte aber die „alte Vorstandschaft“ weiter-
arbeiten, und nun dürfen wir es wagen!
Seit dem 28. Juni 2021 wurden dann die Corona-Regeln so gelo-
ckert, dass eine Hauptversammlung am 30. Juli 2021, 19.00 Uhr 
in der Kultur- und Festhalle abgehalten werden kann.
Wir würden uns freuen, wenn wir zahlreiche Mitglieder und Gäste 
begrüßen dürfen.
Die Gartenfreunde wünschen 
viel Gartenfreude, Gartenglück, Gartenlust und Gesundheit.

Einladung 
zur Hauptversammlung am 30.07.2021, Gartenfreunde Ober-
rot e. V. in der Kultur- und Festhalle, Beginn 19.00 Uhr.
  1) Begrüßung der Mitglieder und Gäste.
  2) a) Bestätigung der fristgerechten Einladung
 b) Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 c) Bestätigung der Tagesordnung durch die Mitglieder
  3) Gedenken der verstorbenen Mitglieder 
  4) Bericht der Schriftführerin 
  5) Kassenberichte 2019/20, Kassenprüfung – Entlastung
  6) Entlastung des Gesamtvorstandes
  7) Neuwahlen 2021 der gesamten Vorstandschaft 
  8) Bestätigung der Vorstandschaft durch den Wahlbevollmäch-

tigen
  9) Neusatzung (Datenschutz und Bezirkswechsel)
10) Beschlussfassung Bezirkswechsel 
11) Beschlussfassung Beitragsanpassung
12) Anträge
13) Ehrungen
14) Verschiedenes
Hinweis: Anträge sind bis zum 27.7.2021 beim Vorstand Jürgen 
Brendel einzureichen. 
Die aktuelle Hygiene- und Corona-Verordnung ist einzuhalten 
Mit freundlichen Grüßen,
die Vorstandschaft der Gartenfreunde Oberrot

VdK-Ortsverband Rottal
Liebe VdK-Mitglieder,
Corona hat uns in den letzten 1,5 Jahren aus-
gebremst; keine Treffen oder Versammlungen. 
Aber der VdK, egal ob Ortsverband, Kreisver-

band oder Stuttgart direkt, war telefonisch für seine Mitglieder da. 
Außerdem kamen die neuesten Informationen per VdK-Zeitung 
oder im Blättle.
Derzeit lässt das Corona-Virus nach. Daher hat sich die Vorstand-
schaft über ein Treffen Gedanken gemacht. 

Am Samstag, den 13. November um 17.00 Uhr wollen wir unser 
Rehessen im Gasthaus Offenberg in Oberrot-Ofenberg veran-
stalten. 
Gleichzeitig haben wir beschlossen, an diesem Tag die Ehrungen 
der letzten 2 Jahre nachzuholen. Den Jubilaren geht vor dem 
Termin rechtzeitig eine persönliche Einladung zu. 
Das nächste Treffen wäre dann am Samstag, den 11. Dezember 
um 15.00 Uhr in der Krone in Fichtenberg zum Jahresabschluss. 
Alles natürlich nur, wenn Corona es zulässt.
Im neuen Jahr werden wir dann unsere Jahreshauptversammlung 
mit Wahlen abhalten. Termin wird frühzeitig bekannt gegeben.
Hier haben wir noch eine Bitte an alle Mitglieder: Unsere Vorstand-
schaft müsste dringend verjüngt werden. Wir würden uns freuen, 
wenn sich ein paar Mitglieder bereit erklärten, in der Vorstand-
schaft mitzuarbeiten. Unser 1. Vorsitzender ist leider krankheits-
halber nicht mehr in der Lage, die Geschäfte im neuen Jahr 
weiterzuführen; auch andere Vorstandsmitglieder wollen alters-
halber aufhören. Wenn sich niemand findet, müssen wir uns über-
legen, wie es  mit dem VdK Rottal weiter geht. Alternativen gibt es 
immer. gez. Ingeborg Kirchner, Schriftführerin

Schwäbischer Albverein 
Ortsgruppe Fichtenberg

Rad fahren
Die nächste Radausfahrt findet am Samstag, 
17.07.2021 statt. Treffpunkt ist um 16.00 Uhr am 
Marktplatzbrunnen in Fichtenberg. Die Strecken-
länge beträgt ca. 30 km. Gefahren wird über-
wiegend auf Nebenstraßen, Radwegen und aus-
gebauten Forst- oder Feldwegen.

Teilnahme auf eigene Gefahr. 
Anmeldung bei Eberhard Vogel, Tel. 07971/7439 oder 0160/ 
90810838 erforderlich. 

Wanderfahrt in die Südpfalz/Pfälzer Wald 
Genießen Sie mit uns diese einzigartige Landschaft mit ihren 
großartigen Felsformationen im Herzen der Pfalz. Bei dieser Wan-
derfahrt vom 2. bis 5. September sind noch Plätze frei. Der Reise-
preis liegt je nach Teilnehmerzahl bei ca. 300,00 Euro pro Person 
(Einzelzimmerzuschlag 45,00 Euro). An jedem Wandertag wird 
eine größere und eine kleinere Wanderung angeboten. Weitere 
Informationen und Anmeldung bei Eberhard Vogel, Telefon 07971/ 
7439 oder 0160/90810838. Die Teilnahme ist auch für Nichtmit-
glieder möglich.

Aus den umliegenden Gemeinden

Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen
Einladung zur Hauptversammlung
Liebe Vereinsmitglieder,
hiermit laden wir Sie herzlich ein zu unserer Hauptversammlung
am Do., den 29. Juli, 19.30 Uhr in die Schlosskirche Schmie-
delfeld ein. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Berichte
 - Vorsitzende
 - Schriftführer
 - Abteilung Böllerschützen
 - Schatzmeisterin
 - Bericht der Kassenprüfer
3. Entlastung
4. Vorschau auf das Jahr 2022
5. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis zum 16.7. an den Vorstand einzureichen. Wir 
freuen uns schon heute, Sie bei unserer Hauptversammlung be-
grüßen zu dürfen und würden uns über eine zahlreiche Teilnahme 
sehr freuen.
Ihr Heimat- und Kulturverein Sulzbach-Laufen e. V.
www.hkv-schlosskirche.de



Anmeldung zum 38. Vellberger Trödelmarkt
Am Samstag, 4. September 2021 fi ndet im Vellberger Städtle der 
38. Trödelmarkt der Stadt Vellberg von 9.00 - 16.00 Uhr statt. An-
meldungen hierzu von Marktbeschickern mit Gebrauchtwaren 
nimmt die Stadtverwaltung Vellberg, Frau Mulfi nger-Schielke, Tel. 
07907/877-24 oder per E-Mail: Michaela.Mulfi nger-Schielke@Vell-
berg.de entgegen.
Die Stände werden entzerrt, sodass die Abstandsregeln besser 
eingehalten werden können. Bitte die Standlänge von max. 8 m 
berücksichtigen. Überall dort, wo der Abstand von mind. 1,5 m 
nicht eingehalten werden kann, ist das Tragen einer medizinischen 
Maske oder FFP2-Maske verpfl ichtend. Bitte beachten Sie, dass 
sich kurzfristig Änderungen aufgrund der Corona-Regelungen er-
geben können. Hierzu informiert die Stadt Vellberg auf ihrer 
Homepage unter www.vellberg.de.

Fritz-Stempfer-Bauernschule Schloss Kirchberg

Vortrag: Aufgewachsen auf einem Bauernhof
Eine Kindheit auf einem Bauernhof, was bedeutet das für das 
spätere Leben von Frauen und Männern? Wie hat diese den 
weiteren Lebensweg beeinfl usst, wie haben sich die Prägungen 
ausgewirkt? Diese Fragen erläutert Buchautorin Ulrike Siegel 
am Mittwoch, 28. Juli 2021 um 19.30 Uhr auf Einladung der 
Fritz-Strempfer-Bauernschule e. V. im Schloss Kirchberg.
Ulrike Siegel hat die Erinnerungen von 120 Bauernkindern ge-
sammelt und in mehreren Büchern wie „Immer regnet es zur fal-
schen Zeit“, oder „Kein Rindvieh – bloß kein Rindvieh“ veröffent-
licht. Nun lässt sie den Leser in ihrem neuen Band „Stallschwalben“ 
zum ersten Mal an ihren eigenen Erinnerungen teilhaben. Mit 
diesen Lebensgeschichten beschäftigt sich die Referentin seit 
mehreren Jahren mit dem Wert bäuerlicher Sozialisation für den 
weiteren Lebensweg von Frauen und Männern. In dem Vortrag 
werden die Lebensgeschichten vor der Fragestellung betrachtet, 
inwieweit die vermittelten Werte den weiteren Lebensweg beein-
fl usst haben.
Anmeldung bis 26.07. unter Telefon 07954/9215470
oder E-Mail: info@fritz-strempfer-bauernschule.de.

35. Hohenloher Kultursommer
Freitag, 16. Juli 2021, 18.00 Uhr
Schwäbisch Hall, Hospitalkirche
Liszt-Meisterkurs Schloss Schillingsfürst
„Die jungen Meisterpianisten“
Virtuoser Tanz der schwarzen und weißen Tasten
Basis der Verbindung zwischen den Liszt-Orten Weimar und 
Schillingsfürst ist Marie zu Sayn-Wittgenstein. Sie hat als Tochter 
der langjährigen Lebensgefährtin von Franz Liszt, Carolyne zu 
Sayn-Wittgenstein, und Gattin von Obersthofmeister Constantin 
zu Hohenlohe-Schillingsfürst den gesamten Liszt-Nachlass an 
Weimar vererbt und die erste Liszt-Stiftung gegründet.
2012 wurde in Schillingsfürst die Liszt-Akademie ins Leben geru-
fen. Dem Stiftungszweck folgend werden alljährlich junge Talente 
in Meisterklassen unterrichtet. Schon seit einigen Jahren werden 
sie von Professor Rolf-Dieter Arens und dem Liszt-Experten Les-
lie Howard geleitet, der das gesamte Klavierwerk Liszts schon vor 
etlichen Jahren eingespielt und sich dabei auch musikwissen-
schaftlich mit dem Klaviergiganten auseinandergesetzt hatte.
Seit 2013 präsentieren die Nachwuchspianistinnen und -pianisten 
ihr Können im Rahmen des Hohenloher Kultursommers in Schwä-
bisch Hall und faszinieren mit ihrem Können jedes Mal aufs Neue 
ihre Zuhörer. Dieses Jahr werden sie wieder einmal in der Hospi-
talkirche zu hören sein, und zwar am Freitag, 16. Juli, ab 18.00 
Uhr. Das Konzert wird mit der 60%-Regelung der Coronalandes-
verordnung durchgeführt. Die Platzierung erfolgt ohne Abstands-
gebot unter Nachweis von 3G. Während des Konzerts ist ein 
medizinischer Mundschutz zu tragen.

Telefon 07 91/82 74
Haller Straße 26, 74545 Michelfeld

Besuchen Sie uns
auf bei facebook

TERMINE NACH VEREINBARUNG!
Einblicke über unsere Arbeit fi nden Sie auf unserer Homepage und auf unserer FB-Seite

Schwierige Füße?
WIR HABEN DIE LÖSUNG

Maßschuhe, 
individuell angeferti gt

Schmerzende Füße?
WIR HABEN DIE LÖSUNG

Einlagen,
individuell nach Maß

Für unseren Tankstellenshop in Oberrot suchen wir
ab sofort

Angestellte in Teilzeit.

Sie sind engagiert, fl exibel und zuverlässig,
dann bewerben Sie sich bei uns.

Tankstelle Avia
Selahattin Samdanli

Rottalstr. 115 • 74420 Oberrot

WIR SUCHEN
Auszubildende m/w/d 
(Bürokaufmann, Groß- und 
Außenhandelskaufmann und Fachkraft für Lagerlogistik)

Bürokaufmann als Sachbearbeiter m/w/d

Mitarbeiter für Empfang/Telefonzentrale m/w/d

Außendienst m/w/d

EJ Reinigungssysteme Vertriebs-GmbH
Bahnstraße 18 74405 Gaildorf-Kleinaltdorf
Telefon 0 79 71/97 80-0  Fax 0 79 71/97 80-17
info@ej-reinigungssysteme.de  www.ej-reinigungssysteme.de

Weiteres
 entnehmen 

Sie unserer 
Webseite!

Der Verlag

Vergessen Sie nicht,

rechtzeitig Ihre Betriebsferien

anzukündigen!

An unsere Gewerbetreibenden!


